
 
 

Leitsatz zum Kinderschutz 

 

Das Reethi Faru Resort erkennt die Sorgfaltspflicht an, das Wohlergehen von Kindern zu schützen und zu 

fördern, und verpflichtet sich zu einem optimalen Vorgehen zu deren Schutz, was die staatlichen Richtlinien 

und die allgemeine Verantwortung widerspiegeln.  

 

Die Richtlinie erkennt an, dass das Wohl und die Interessen von Kindern unter allen Umständen an erster 

Stelle stehen. Sie soll sicherstellen, dass alle Kinder unabhängig von Alter, Geschlecht, Religion oder 

Weltanschauung, ethnischer Zugehörigkeit, Behinderung, sexueller Orientierung oder sozioökonomischem 

Hintergrund 

 

• bei allen Aktivitäten und Dienstleistungen, die von der Ferienanlage oder ihren Unterauftragnehmern 

in einer sicheren Umgebung angeboten werden, eine positive und angenehme Erfahrung machen 

• vor jeglicher Form von Missbrauch oder Belästigung während ihres Aufenthalts im Resort geschützt 

werden 

 

Als Teil unserer Strategie zum Kinderschutz wird das Reethi Faru Resort 

• die Sicherheit und das Wohlergehen von Kindern und Jugendlichen fördern und in den Vordergrund 

stellen 

• sicherstellen, dass die gesetzlichen Vorschriften, die Richtlinien des Resorts sowie die lokalen Sitten 

und Gebräuche befolgt und respektiert werden, wenn Gäste auf Inseln reisen, auf denen es zu 

Interaktionen mit Kindern und Jugendlichen kommen kann 

• sicherstellen, dass bei Vorfällen/Bedenken geeignete Maßnahmen ergriffen werden, wie z. B. die 

Meldung von Vorfällen an die zuständigen Behörden, die Entfernung der betroffenen Person vom 

Gelände und die Unterstützung der Personen, die das Problem ansprechen oder offenlegen 

• sicherstellen, dass vertrauliche, detaillierte und genaue Aufzeichnungen über alle 

Sicherheitsbedenken geführt und sicher aufbewahrt werden 

• die Beschäftigung/Einstellung ungeeigneter Personen verhindern 

• keine Personen unter dem gesetzlichen Mindestalter (18 Jahre) einstellen 

• sicherstellen, dass keine lokal bezogenen Produkte gekauft, verwendet oder beworben werden, von 

denen wir wissen, dass sie ganz oder teilweise mit Hilfe von Kinderarbeit hergestellt wurden 

• die Unterstützung in Fragen der sozialen Verantwortung vorrangig lokalen oder ausländischen 

Organisationen gewähren, die sich für das Wohlergehen und die Betreuung von Kindern und 

Jugendlichen einsetzen. 

•  

Unser Leitsatz wird auf breiter Ebene bekannt gemacht, und die Nichteinhaltung dieses Leitsatzes durch 

Mitarbeiter wird unverzüglich geahndet und kann zu einer sofortigen Kündigung führen. Mutmaßliche Fälle 

von Ausbeutung oder Missbrauch von Kindern kann zu jeder Zeit an der Rezeption unter +9604004000, an 

die Polizei unter 119 oder jedem Angestellten gemeldet werden, welche unverzüglich geeignete 

Maßnahmen einleiten werden. 

 

 



Die Richtlinie wird in einem Jahr nach einer Überprüfung oder unter folgenden Umständen neu bewertet: 

• Änderungen der Gesetzgebung und/oder staatlicher Richtlinien 

• Wenn es von lokalen Organisationen verlangt wird 

• Als Ergebnis einer anderen bedeutenden Änderung oder eines Ereignisses 

 

Überprüft im November 2023 

 

 

 

Peter Gremes  

General Manager 


